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11. Tölzer Rosen- und Gartentage 2010

Einzelne Programmpunkte
Historische Rose, Rosarium, Biodiversität, Rosenlegenden … 

Wenn von 21. bis 24. Mai zwischen 10.00 und 18.00 Uhr die 11. Tölzer Rosen- und Garten-
tage stattfinden, so steht neben Stauden, Kräutern, Gräsern, Handwerk, Kleinkunst, Literatur, 
Accessoires,  Mobiliar  und  Gartengerät  die  historische  Rose  im Mittelpunkt  des  Geschehens. 
Führende Züchter aus ganz Deutschland präsentieren im Tölzer Rosengarten, Franziskanerpark 
und Klostergarten ihr Angebot, darunter die Rosengärtnerei  Kalbus aus Altdorf-Hagenhausen, 
die  Rosengärtnerei  Schmid aus Memmingen und der Rosenhof  Schultheis aus Bad Nauheim-
Steinfurth.  Rosenraritäten  zeigt  die  Rosengärtnerei  Zundel aus  Vellmar  und  besondere 
Solitärrosen und bepflanzte Rosenbögen die Gärtnerei Wagner aus München. 

Bei den Tölzer Rosentagen gehen Verkauf und Beratung Hand in Hand. Vorträge und Informati-
onsveranstaltungen führen  ein  in  die  Pflanzenpflege,  das  naturgemäße  Gärtnern  oder  die 
natürliche Schädlingsbekämpfung. Auch Pflanzen, die einen angelegten Rosengarten begleiten, 
gilt  die  Aufmerksamkeit.  Darüber  hinaus  widmet  sich  die  Heilpraktikerin  Ellen  Huber 
verschiedenen Heilkräutern, die Frauen gut tun.

Von  besonderer  Bedeutung  ist  das  Europa-Rosarium-Sangerhausen,  das  sich  mit  seiner 
Rosenkönigin vorstellt. Das Europa-Rosarium in der Berg- und Rosenstadt Sangerhausen verfügt 
über  die  größte  Rosensammlung  der  Welt  und  ist  zudem  wegweisend  tätig  in  der 
Rosenforschung. Auch der  Bund Naturschutz, der durch die Gartenmesse führt, unterstreicht 
den  besonderen  Charakter  der  Tölzer  Rosentage,  die  jeder  Pflanze  Individualität  und 
Besonderheit verleihen. In diesem Sinn informiert auch der  Landesbund für Vogelschutz im 
Rahmen eines  Tags der Biodiversität über die Artenvielfalt im naturnahen Garten sowie ein 
artengerechtes  Gärtnern  zwischen  Trockenmauer  und  Teich,  Hecke  und  Obstgarten, 
Wildstrauch und Blumenwiese.

Davon abgesehen kommt es zu musikalisch-literarischen Aspekten. Holger Lundt liest aus seiner 
Neuerscheinung Die Rosen der Kleopatra, ein Spaziergang durch die Gärten der Geschichte. Ein 
Rosenvortrag berichtet von Rosenlegenden und Heiligen, Lieder für Harfe und Gesang bilden 
ein musikalisches Schäferstündchen im Rosenhain.

Tradition hat der Stadtrundgang mit Barbara Schwarz zu Orten in Bad Tölz, wo die Rose früher 
Eingang  in  die  Kunst  fand,  zum  Beispiel  in  Bauernschränken  und  der  Lüftlmalerei.  Eine 
Ausstellung des Stadtmuseums geht der Rose in Malerei, Bildhauerei und Photographie nach. 
Ehrengast ist Viktoria Brams, Teilerlöse fließen in das Straßenkinderprojekt der Salesianer Don 
Bosco in Benediktbeuern.

„11. Tölzer Rosen- und Gartentage“: 21. bis 24. Mai 2010
Gärten am Franziskanerkloster, 83646 Bad Tölz -  jeweils 10 bis 18 Uhr
Eintritt 6 Euro, Dauerkarte 14 Euro, Kinder bis 15 Jahre frei

Veranstalter: Tölzer Rosentage GmbH, Ludwigstraße 1, 83646 Bad Tölz, 
Telefon 08041/7951942; www.rosentage.de, dorfmeister@rosentage.de

„Rosentage Hoagart’n“, Tölzer Rosentage GmbH, Ludwigstraße 1, 83646 Bad Tölz,
Ruf und Fax 08041/7934474, geöffnet Montag bis Freitag 10.00 bis 12.00, 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr, www.rosentage.de

Vorschau: „Tölzer Herbstzauber“: 1. bis 3. Oktober 2010,
Gabriel-von-Seidl-Kurhaus und Kurpark Bad Tölz - jeweils 10 bis 18 Uhr
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